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Kurzbeschreibung:  

ZEBRA wurde 1986 als Verein in Graz gegründet und versteht sich als NGO, ist unabhängig und 

überkonfessionell. Die Ziele des Vereins sind die Durchsetzung der Menschenrechte, die Förderung von 

Gleichbehandlung und dauerhafter Integration, die Ächtung der Folter und die Bekämpfung von Rassismus. Um 

diese Ziele zu verfolgen, setzt ZEBRA unterschiedliche Angebote von einem Beratungszentrum für 
MigrantInnen, über ein Rehabilitationszentrum bis hin zu unterschiedlichen Bildungsangeboten. 

 

Problemstellung: 

ZEBRA hat als NGO verschiedenste FördergeberInnen im Hintergrund. Die finanziellen Mittel sind dabei 

natürlich begrenzt und es wurde die Idee gefasst, finanzielle Mittel mittels Fundraising zu lukrieren. Weiters ist 

es eine Aufgabe von ZEBRA auch die Öffentlichkeit für die Themen Migration und Flucht zu sensibilisieren bzw. 

zu informieren.  

 

Ziel des Projektes:  
ZEBRA erwartet sich von der Zusammenarbeit mit der Universität Graz ein Konzept zur Umsetzung einer 

Fundraising-Strategie, jedoch gekoppelt an Öffentlichkeitsarbeit, sodass im gleichen Zuge auch die 

Öffentlichkeit über die Tätigkeit des Vereines informiert wird. Darüber hinaus soll mit diesem Konzept die 

Öffentlichkeit auf das Thema der Migration und Flucht aufmerksam gemacht werden. 

 

Des Weiteren wird erwartet, dass das Projektteam nicht nur ein Konzept vorlegt, sondern auch einige der 

vorgeschlagenen Maßnahmen umsetzt bzw. zumindest mit der Umsetzung beginnt. Der zukünftige 

Verantwortliche für Fundraising und PR soll umfassend eingeschult bzw. informiert werden. 
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